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Sanierungsoffensive für Spielplätze - Spielplatz Hans-Sander-Straße sanieren 
(Antrag der GRÜNE-Fraktion)

Sachverhalt:

Die Hamburgische Bürgerschaft hat zusätzliche Mittel für die Sanierung der bezirklichen Spielplätze in 
Hamburg bereitgestellt. 
Im Norden des Reiherstiegviertels ist der Spielplatz zwischen Hafenrandstraße und Schulgraben, zwi-
schen Hans-Sander-Straße und Ilenbuller der zentrale Anlaufpunkt und wird im Sommer zum Naherho-
lungsgebiet für ganze Familien: Die Eltern picknicken, die Kinder spielen. Während die Spielplätze im 
Süden der Insel seit IBA und igs im Jahr 2013 auf dem neuesten Stand sind, ist der Spielplatz am Ilenbul-
ler inzwischen eher abgerockt und sanierungsbedürftig. 
Im vergangenen Jahr wurde die Rutsche abgebaut. Der Berg, der zu der Rutsche führte, ist jetzt nur noch 
ein „Berg mit Reifen“ und insgesamt in schlechtem Zustand. Die Holzbegrenzung ist teilweise verrottet. 
Es gibt zwei Schaukeln, die beide vor kurzem gewartet worden sein müssen, aber die Abnutzungser-
scheinungen bleiben sichtbar. Der Rost an den beiden Federwippen ist ebenfalls sehr sichtbar.

Der Spielplatz ist trotz der Lage an der Hafenrandstraße sehr ruhig, um die Ruhe zu erhalten sollte bei 
der Sanierung das Grünvolumen nicht reduziert werden.

Petitum/Beschluss:
Vor diesem Hintergrund möge der Regionalausschuss beschließen:
 
Die Verwaltung wird gebeten, die neu projektierten Mittel zur „Spielplatz-Offensive“ der Bürgerschaft für 
den Spielplatz zwischen Ilenbuller und Hafenrandstraße einzuwerben und diesen damit zu sanieren. Bei 
der Sanierung soll das Grünvolumen nicht verringert werden. Dem Regionalausschuss ist hierüber zu 
berichten.


